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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Brannenburg : TSV Babensham VI 
Samstag, 11.03.2023, 19:50 Uhr

Mayer und Wetterau in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Babensham VI hat der TSV Brannenburg am Samstag in
weniger als 115 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) gesammelt. Beim TSV Babensham VI lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 25:14 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Babensham VI mit 4 Ersatzspielern
angereist war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Mayer / Wetterau ihre Gegner Egger /
Lachenmaier beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Frisch / Unterhuber gewannen gegen Moritz / Frankl mit 3:2. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Janna Moritz zunächst nicht gut aus, so gewann
Sebastian Mayer im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Helmut Frisch daraufhin die Begegnung mit 1:3 gegen Gabriel Egger abgab
und eine Niederlage kassierte. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Ulrich Unterhuber überzeugte im Einzel gegen Alexander Lachenmaier, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Ein hartes Stück Arbeit hatte Oliver Wetterau beim 11:9, 9:11, 11:8, 7:
11, 11:5 gegen Franziska Frankl zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:1. 10:12, 11:5, 9:11, 11:7, 11:4 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Sebastian Mayer und Gabriel Egger den letzten Ballwechsel spielten. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim folgenden 3:0
gegen Janna Moritz fand Helmut Frisch von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 20:12 (Frisch) und 4:4 (Moritz). Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ulrich
Unterhuber bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Franziska Frankl. Da war
final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Oliver Wetterau beim 11:6, 11:6, 9:11, 11:7 gegen Alexander
Lachenmaier doch überlegen. Durch diese Niederlage liegt Lachenmaier nun bei einer Bilanz von 8:
4 seit Beginn der Saison. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV
Brannenburg die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Brannenburg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 23:9 bei 10 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Babensham VI geht es stattdessen am 17.03.2023 gegen den SV DJK
Kolbermoor VIII nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Brannenburg

Doppel: Mayer / Wetterau 1:0, Frisch / Unterhuber 1:0 
Einzel: S. Mayer 2:0, H. Frisch 1:1, U. Unterhuber 1:1, O. Wetterau 2:0 

 TSV Babensham VI
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Doppel: Egger / Lachenmaier 0:1, Moritz / Frankl 0:1 
Einzel: G. Egger 1:1, J. Moritz 0:2, F. Frankl 1:1, A. Lachenmaier 0:2


